
Rückert, Friedrich: 149. (1837)

1 Wer gerne thätig ist, hat immer was zu thun;

2 Kind, sage nie: Ich bin nun fertig und will ruhn.

3 Mit dem Nothwendigen wenn du schon fertig bist,

4 Doch bleibt dir etwas noch zu thun das nützlich ist.
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